
notRufe

Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
15./16.3.: tÄ Uta döpke, dr. Hel-
muth-Hahn-straße 2, 30900 Wede-
mark-Bissendorf, tel. (05130) 64 00

apotheken

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42

Tag der offenen Tür Blutspende
lanGEnhaGEn. Ein Blutspen-
determin findet amDienstag, 18.
März, von 16 bis 19.30 Uhr in der
Friedrich-Ebert-Schule, Hinden-
burgstraße 79, statt. Das Deut-
sche Rote Kreuz setzt auf die
Unterstützung aus der Bevölke-
rung. Eine Blutspende kann drei
Menschenleben rettenund vielen
kranken Menschen helfen. Blut-
spendendürfenPersonen,diege-
sund sindundmindestens18 Jah-
re alt sind. Alle Blutspenderinnen
und Blutspender möchten bitte
beachten, vor der Blutabgabe
genügend zu trinken. Nach der
Spendewartet ein leckeres Buffet
und eine heiße Suppe auf die
Spender. Um lange Wartezeiten
zu vermeiden, sollten Interessier-
te TermineperApp. oder per Tele-
fon (0800) 1 19 49 11 bis zwei
Stunden vorher vereinbaren. Bit-
te den Personalausweis zusam-
men mit dem Blutspenderaus-
weis mitbringen. Erstspender
sind sehr herzlich willkommen.

EnGElboStEl/SchulEn-
burG. Die Ortsräte von Engel-
bostel undSchulenburg rufendie
Bürger sowie lokale Vereine und
Verbände zur Unterstützung auf.
Am Sonntag, 22. März, soll eine
Säuberungsaktion in und um die
Ortschaften stattfinden, unter
demMotto: „Tragenwir gemein-
sam dazu bei, dass unsere Ort-
schaften sauber bleiben“. Orts-
bürgermeisterin Bettina Auras
legtgroßenWert aufeinen fröhli-
chen Abschluss der Aktion, der
mit einem kleinen Imbiss gefeiert
wird. Das Team Engelbostel trifft
sich um14Uhr auf dem Festplatz
amStadtweg,währenddas Team
Schulenburg am Schützenhaus
Roter Weg zusammentrifft. Der
Abschluss findet in Schulenburg
am Festplatz RoterWeg statt, wo
auch ein Container von Aha be-
reitgestellt wird.

Spartenversammlung
krähEnwinkEl. Am Mitt-
woch, 23. April, findet um 19.30
die Spartenversammlung Turnen
des TSVKK imSportheimamStu-
cken-Mühlen-Weg 85 statt. Um
rege Teilnahme der Spartenmit-
glieder wird gebeten, andere in-
teressierte Vereinsmitglieder sind
ebenfalls herzlich willkommen.

Haftbefehl und
Führerscheinentzug
lanGEnhaGEn. Vor Kurzem
wurde am Flughafen bei der
grenzpolizeilichen Einreisekont-
rolle aus Izmir ein 68-jähriger
festgenommen.
Bei der Überprüfung seiner

Personalien stellten die Beamten
fest, dass der Mann von der
Staatsanwaltschaft Hannover
mit Haftbefehl gesucht wurde.
Aus einer Verurteilung wegen
des Unerlaubten Entfernens vom
Unfallort hatteder68-jährige sei-
ne Strafe in Höhe von 30 Tages-
sätzen zu jeweils 50 Euro nicht
vollständig beglichen. 15 Tages-
sätze sowie die Kosten von 208
Euro waren noch offen. Da der
68-jährige nur Dollar mitführte,
musste der entsprechende Be-
trag bei der Bank gewechselt
werden. So konnte der Mann
nundie fehlenden1.708Eurobei
den Beamten vor Ort bezahlen.
Aus demselbenUrteil hatte der

Mann auch noch ein Fahrverbot
erhalten, dass er ebenfalls nicht
angetreten hatte. Zur Durchset-
zung dieses Fahrverbotes wurde
durch die Bundespolizei nun der
Führerschein des 68-jährigen be-
schlagnahmt.
Nach Ende aller polizeilichen

Maßnahmen konnte der Mann
seine Heimreise mit Öffentlichen
Verkehrsmitteln antreten.

Godshorn spielt
GodShorn. Am Montag, 17.
März, findet in der Jugendscheu-
ne der Kirchengemeinde Zum
Guten Hirten Godshorn von 18
bis 21Uhr dienächsteRundevon
„Godshorn spielt…“ statt. Ge-
meinsam mit Gleichgesinnten
unterschiedlicher Altersgruppen
zocken, klönen und einen netten
Abend verbringen, genau das ist
das Ziel der monatlich stattfin-
denden Spielerunde.
Dieses Mal heißt es wieder:

„Alles kann, nichts muss…“.
Wer mitspielen möchte, kann
gernbeliebige Spielemitbringen.
Dies ist eine Veranstaltung im
Rahmen des „Bündnisses für gu-
te Nachbarschaft“ in Godshorn.

3 Ev.-luth. Elisabethkirche Lan-
genhagen, so., 16.3., 10 Uhr: Got-
tesdienst – Vorstellung der Konfir-
manden gemeinsam mit Matthias-
Claudius in der Matthias-Claudius-
Kirche, Pn. U. thiele und diakonin B.
Granobs
3 Ev.-luth. Elia-Kirche Langen-
hagen, so., 16.3., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst, P. i.R.
Hoppe, anschl. Kirchenkaffee
3 Ev.-luth. Emmauskirche Lan-
genhagen, so., 16.3., 18 Uhr, Got-
tesdienst, Pn. Behrens
3 Ev.-luth. Martinskirche Engel-
bostel, so., 16.3., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl, P. Klöcker
3 Ev.-luth. Matthias-Claudius-
Kirche, so., 16.3., 10 Uhr: Gottes-
dienst – Vorstellung der Konfirman-
den gemeinsam mit Matthias-Clau-
dius in der Matthias-Claudius-Kirche,
Pn. U. thiele und diakonin B. Granobs

nOtdiEnstE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für Eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

lanGEnhaGEn. Am Sonn-
abend, 22. März, in der Zeit von
10 bis 13 Uhr öffnet die IGS Lan-
genhagen in der Konrad-Ade-
nauer-Straße ihre Türen für Besu-
cherinnenundBesucher. Einebe-
sondere Einladung geht an die
Kinder aus den dritten und vier-
ten Klassen der Grundschulen
und ihre Eltern.
Neben zahlreichen Mitmach-

Aktionen imGanztagsbereich, in
der Veranstaltunsgsporthalle
und im Kunst- und Werkbereich
werden informative Angebote
gemacht: Ankommen im fünften
Jahrgang, neue Lernkonzepte,
Pläne für den Schulneubau, mu-
sikalische Leckerbissen sowieAk-
tivitäten verschiedener Fachbe-
reichewerden vorgestellt. Es gibt
die Gelegenheit, Schülerinnen
und Schüler, Lehrkräfte und di-
verse Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter kennenzu lernenund ins
Gespräch zu kommen. Auch für
das leibliche Wohl wird gesorgt:
Mensa, Cafeteria und Waffel-
stand sind geöffnet!

Blutspenden
krähEnwinkEl/GodS-
horn (ok). Das Deutsche Rote
Kreuz lädt zu zwei Blutspenden
im März in Langenhagen ein.
Zum Aderlass wird am Dienstag,
18.März, zwischen15und19.30
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Krähenwinkel gebeten. Im Dorf-
gemeinschaftshaus Godshorn
darf dann amMontag, 31.März,
zwischen 16 und 20 uhr gespen-
det werden. Bitte Personalaus-
weis oder Reisepass und, falls
vorhanden, Blutspendeausweis
nicht vergessen! Auf die Spen-
denwilligen wartet in beiden Fäl-
len ein schmackhafter Imbiss
nach getaner Arbeit.

QuEr GEdacht

Immer wieder kommt ein neuer Frühling
Plötzlich geht es ganz schnell:
Nach kalten Tagen, düsterem
Wetter und Regen, spüre ich die
warmen Sonnenstrahlen auf der
Haut. Nicht zu warm, nicht zu
kalt. Schneeglöckchen, Krokus-
se und Narzissen leuchten in
hellen Farben in Vorgärten und
wild verteilt auf Wiesen. Und so,
wie die Blüten ihre Köpfe
heben, so hebe auch ich meinen
Blick. Nicht mit angezogenen
Schultern mit einem Schal vor
demMund oder unter der Ka-
puze versteckt, sondern auf-
recht und beschwingt gehe ich
in diesen Tagen meinenWeg.
Jedes Jahr ein neuer Anfang.
„Immer wieder kommt ein neu-
er Frühling, immer wieder
kommt ein neuer März“, dichtet

Rolf Zuckowski. Die Wiederho-
lung wird nicht langweilig, denn
immer wieder kommt ein neuer
Frühling. In der Routine ist Platz

für einen neuen Anfang. So wie
Gottes Schöpfung stetig immer
wieder neu beginnt, so sucht er
auch mit mir immer wieder die
Beziehung. Lädt mich immer
wieder neu ein, die Welt in sei-
nem Lichte zu sehen, meinen
Mitmenschen in Nächstenliebe
zu begegnen und in diesen Zei-
ten widerständig hoffnungsvoll
zu bleiben. So gelingt es mir in
diesem Jahr trotz allem mitzu-
singen und mir damit zuzuspre-
chen: „Immer wieder kommt
ein neuer Frühling. Immer wie-
der kommt ein neuer März. Im-
mer wieder bringt er neue Blu-
men. Immer wieder Licht in
unser Herz.“

Bastian König,
Pastor in der Wedemark

Bastian König. Foto: Jens schulze

Neue
Fortbildungsreihe
lanGEnhaGEn. Die Freiwilli-
genagentur der Stadt Langen-
hagen hat in enger Zusammen-
arbeit mit verschiedenen Part-
nern ein neues, umfassendes
Fortbildungskonzept für Ehren-
amtliche erstellt. Mit dabei sind
das Mehr-Generationen-Haus
Langenhagen, win, Familien-
zentrum Emma und Paul, die Eli-
sabethkirchengemeinde, die Ge-
meinde zum Guten Hirten und
die Diakonie Hannover Land.
Ab Frühjahr 2025 wird eine

Vielzahl an Workshops und
Schulungen angeboten, die ge-
zielt auf die Bedürfnisse und He-
rausforderungen von Ehrenamt-
lichen zugeschnitten sind. Die
Themen für2025umfassen:Viel-
falt und Respekt, Öffentlichkeits-
arbeit, Konfliktmanagement,
Datenschutz, Fördermittelak-
quise und die Nutzung von Can-
va.

GOttEsdiEnstE

3 Ev.-luth. St.-Paulus-Kirche, so.,
16.3., 10 Uhr: Gottesdienst, Präd.
Hahn-Hartwig
3 Ev.-luth. Kirche Zum Guten
Hirten Godshorn, so., 16.3., kein
Gottesdienst
3Neuapostolische Kirche Lan-
genhagen, so., 16.3., kein Gottes-
dienst
3 Evangelisch-Freikirchliche
Josua-Gemeinde Langenhagen,
so., 16.3.,10 Uhr: Gottesdienst
3 Freie evangelische Gemeinde
Kaltenweide – international –,
so., 16.3., 11 Uhr: Gottesdienst
3 Familienkirche Langenhagen,
Walsroder Straße 88, so., 16.3.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Katholische Liebfrauenkir-
chengemeinde Langenhagen,
sa., 15.3., 18 Uhr: Hl. Messe, Lieb-
frauenkirche; so., 16.3., 9 Uhr: Hl.
Messe, Zwölf-Apostel-Kirche

Weiter komplett gesperrt
GodShorn. Die Vollsperrung
der Hannoverschen Straße in Hö-
he der „Schulenburger Mühle“
wird bis Freitag, 21.März, verlän-
gert. Die bisherigen Arbeiten zur
Aushebung der Baugrube auf die
erforderliche Tiefe von 3,80 Me-
tern haben sich als unzureichend
erwiesen.Obwohl bereits Flüssig-
boden in die Straße injiziert wur-
de, um die Fahrbahn zu stabilisie-
ren, zeigt sich der Boden in dieser
Tiefe als unerwartet porös. Dies
führt weiterhin zu Auskolkungen
und nachrutschendem Erdreich.
Zusätzlich stellt eineGasleitung

neben der Baugrube ein Sicher-
heitsrisiko dar, weshalb beson-
ders sorgfältige Arbeiten not-
wendig sind, um die Sicherheit
derBauarbeiterzugewährleisten.
Die Sperrung bleibt voraussicht-
lich bis zum genannten Datum
bestehen. Sollte eine Freigabe bis
dahinnichtmöglich sein,wirdge-
prüft, ob auch am Wochenende
weitergearbeitet werden kann,
um den Verkehrsfluss spätestens
amMontag wiederherzustellen.

Der Autoverkehr wird über die
Berliner Allee, den Weißen Weg,
Alt-Godshorn und die Langenha-
gener Straße umgeleitet. Ver-
kehrsteilnehmer werden gebe-
ten, den Bereich weiträumig zu
umfahren, damit Verzögerungen
zu rechnen ist. Im öffentlichen
Personennahverkehr bleibt die
Umleitungder regiobus-Linie480
bestehen. In Fahrtrichtung „En-
gelbostel / Kirchstraße“ und
„Garbsen“ wird die Linie ab der
Haltestelle „Godshorn / Am
Acker“ zur Ersatzhaltestelle
„Godshorn / Friedhof“ umgelei-
tet. In umgekehrter Reihenfolge
erfolgt die Umleitung in Fahrt-
richtung „Langenhagen / Zen-
trum“.
Einige Haltestellen entfallen er-

satzlos, darunter „Godshorn /
BerlinerAllee“und„Schulenburg
/ Kiefernstraße“. Die Haltestelle
„Godshorn / Friedhof“ wurde in
die Straße Alt-Godshorn verlegt.
Die regiobus-Linien 460 und 461
bedienen weiterhin die Haltestel-
len „Schulenburg / Kiefernstra-
ße“und„Godshorn / Friedhof“ in
beiden Fahrtrichtungen, mit Um-
stiegsmöglichkeiten anderHalte-
stelle „Godshorn / Friedhof“.
Aufgrund der geänderten Ver-

kehrsbedingungen werden Halt-
verbote entlang der Umleitungs-
strecke eingerichtet. Diese gelten
an der Engstelle Dorfstraße sowie
an weiteren kritischen Punkten.
Die Verantwortlichen bitten um
Verständnis für die Unannehm-
lichkeiten, da die Sicherheit der
Baustelle und der Bauarbeiter
oberste Priorität hat. Alle Beteilig-
ten arbeiten intensiv daran, die
Vollsperrung so schnell wie mög-
lich aufzuheben. Aktuelle Infor-
mationen zur Baustelle sind auf
der Website der Stadt Langen-
hagen sowie in den sozialen Me-
dien verfügbar.
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